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jetzt Nebel, Dunst oder Raureif entstehen.
In einem geschlossenen Raum kann es

nun passieren, dass wir zunächst eine un-
kritische Situation haben, in der die relati-
ve Luftfeuchtigkeit kleiner als 100 % ist.
Wenn sich allerdings ein Gegenstand in
diesem Raum befindet, dessen Oberflä-
chentemperatur die Taupunkt-Temperatur
unterschreitet, kondensiert der Wasser-
dampf auf diesem Gegenstand. Einen sol-
chen Effekt kann man sehr leicht nachbil-
den, indem man etwa einen sehr kalten
Gegenstand in einen warmen Raum mit
nicht zu niedriger Luftfeuchte holt. Die
Luft um den Gegenstand kondensiert auf-
grund des Temperaturgefälles sehr schnell
– der Gegenstand ist beschlagen. Deshalb
soll man elektronische Geräte, die der Post-
bote bringt, erst nach einer längeren Akkli-
matisierungszeit einschalten.

Die beschriebene Kondensationserschei-
nung führt in schlecht isolierten und/oder
falsch beheizten/belüfteten Gebäuden oder
Räumen zu feuchten Wänden und in der
Folge zu Schimmelpilzbildung, die die Ge-
sundheit beeinträchtigt.

Die Funktion des TS 2

Der Taupunktsensor ermittelt die aktu-
elle Raumtemperatur sowie die relative
Luftfeuchtigkeit und berechnet daraus den
sich ergebenden Taupunkt. Über einen ex-
ternen Sensor wird die Temperatur an der
Problemstelle ermittelt und mit der Tau-

punkttemperatur verglichen. Falls die Tem-
peratur den Taupunkt erreicht, gibt der
TS 2 ein akustisches und optisches Warn-
signal aus. Dank dieser Warnung ist es nun
möglich, das Auftreten von Kondenswas-
ser, z. B. durch Lüften, zu vermeiden und
in der Folge die Schimmelpilzbildung zu
verhindern.

Berechnung des Taupunktes

Die Berechnung des Taupunktes wird
nach folgender Näherungsformel aus [1]
durchgeführt:

                 

 

Für eine genauere Bestimmung des Tau-
punktes kann man unter anderem diese
Formeln benutzen:

1. Sättigungsdampfdruck (Saturation Va-
pour Pressure). Der Sättigungsdampfdruck
gibt den Druck beim Erreichen der Sätti-
gungsfeuchte SAH an.

           

T = Temperatur in °C

2. Taupunkttemperatur (engl. Dewpoint-
Temperature, DP)

 

RH = Relative Feuchte in %

In Tabelle 1 werden die Ergebnisse bei-
der Taupunktformeln beispielhaft vergli-
chen. Das Fazit aus diesem Vergleich: Die
Näherungsformel ist im abgedeckten Tem-
peraturbereich hinreichend genau, da die
Temperaturmessungen ja selbst auch feh-
lerbehaftet sind und daher keine höhere
Genauigkeit zulassen.

Schaltung

Durch den Einsatz eines Mikrocontrol-
lers, der sowohl die Auswertung und Be-
rechnung der Messergebnisse als auch die
Ausgabe von Daten und Signalen vor-
nimmt, gestaltet sich der Schaltungsauf-
wand relativ gering, wie in Abbildung 1 zu
sehen ist.
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Bild 1: Das Schaltbild des TS 2




